Die Furchtlose Fritzi
Der vorletzte Vorlesenachmittag für dieses Jahr findet am Dienstag, 10. November, in der Stadtbücherei statt – Vorgelesen wird die Geschichte „Fritzi Furchtlos - Von einer die auszog, das Fürchten zu lernen“ 
Mechernich – Fritzi ist eine Ziege. Eine ganz besondere. Denn Fritzi hat vor nichts Angst! Nicht mal vor der lauten Eule oder der Dunkelheit. Also macht sie sich auf eine Reise, um das Fürchten zu lernen.
Am Dienstag, 10. November, ist es wieder soweit. Von 15.30 bis 16 Uhr findet in der Stadtbücherei, Bahnstraße 26, der nächste Vorlesenachmittag statt. Katja Reiders Buch handelt von der Furchtlosen Fritzi, die vor nichts Angst hat. Selbst vor dem Wolf sorgt sie sich nicht. Ihre Furchtlosigkeit bringt die anderen Ziegen jedoch das ein oder andere Mal in Gefahr. Deshalb begibt sich Fritzi auf eine Reise, um das Fürchten zu lernen.
Der Vorlesenachmittag ist wie immer kostenfrei und alle Kinder ab 4 Jahren sind ohne Anmeldung herzlich willkommen. Die Bücherei übernimmt keine Aufsichtspflicht.
Lucie Müller/pp/Agentur ProfiPress
Bildzeile:
Die Mutige Ziege Fritzi ist die Hauptdarstellerin beim nächsten Vorlesenachmittag am Dienstag, 10. November, um 15.30 Uhr. Foto: Stadtbücherei/pp/Agentur ProfiPress
